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Name Fach Seit Bemerkung Assistenten 
Dr. Viktor Gutschick Gesamter Waldbau 1954-1967 Teilgebiete lehrten eingeladene Dozenten der 

Spezialgebiete: Pflanzenanzucht, 
Forstdüngung, Herbizideinsatz 

Martin Kuner Gesamter Waldbau 1967-1986 K. war als Dozent am Schadenw.Hof von 
etwa 1954-1964, damit Schüler von Dr. 
Gutschick, lehrte in seinem Sinne weiter 

Prof. Günther Gutschick Waldbau 
Nach seiner Rückkehr 
Landschaftspflege 

1973 - 
II’1986 

Teile z.B. Naturverjüngung hat Prof. Martin 
Kuner gelehrt, Freisaat, Pflanzung, 
Forstpflanzenanzucht durch Löffler FA 
Nagold 

Prof. Hans-Dieter Stoffler 
 

Waldbau-Grundlagen 
 

1979-1995 
 

Prof. M. Kuner: Naturverjüngung bis 1991, 
dann Prof. Dr. H.-P. Ebert, 
Freisaat, Pflanzung durch FR J. Stelzer 
(Saarland) bis 1993 

- keine -  

Die Lehre zum Thema Waldbau wurde an der heutigen Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg bis zum Ende der internen Ausbildung (1995) zumeist 
von wechselnden Personen vertreten. Diese waren zumeist von den Forstverwaltungen der Länder Baden-Württemberg, Saarland und Rheinland-Pfalz an 
die HFR abgeordnet. 
Prof. Dr. Hans-Peter Ebert Waldbau, Waldwachstum,  

Seltene Baumarten, 
Forstpflanzenzüchtung, 
Baumschulbetrieb 

III’1986 – 
VIII’2007 

Entwicklung des „Zielbaumkonzeptes“ seit 
1990 

Prof. Stefan Ruge 
 

Botanik, 
Waldbau-Grundlagen 

IX’1989- Ausbau des HFR-Arboretums, 
Waldforschungsprojekt Araukarienwald, Pró-
Mata, 

Prof. Dr. Sebastian Hein 
(W3) 
 

Waldbau, Waldwachstum, 
Forstpflanzenzüchtung, 
Baumschulbetrieb 
 

VI’2008- Quantitativer, naturnaher Waldbau 

Gerhard Weik 1990-1993? 
Stefan Bruder 1993-1994 
Thomas Scheufler 1995-1997 
Müller-Hönscheidt 1997-99 
Reinhold Gerster 1999-2004 
Göran Spangenberg 2005- 

 


